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Gemeindebau

eıtere Laıteratur:

anfred Josuttis. Unsere Volkskirche' und die (Jjemeinde der eiligen. Güters-
loh Gütersloher Verlagshaus Kaser, 1997 18785

alp. Kunz-Herzog. Theorie des emeindeaufbaus: Eikklesiologische, SOZI1IO0-
ogische und frömmigkeitstheoretisc Aspekte Zürich INZ: 997 308
78,-

Homiletik

Raıner ecAhsien Resonanz: Walter als Vorbild der Predigtkunst.
Erınnerungen von Rudolf ohren Zürich Theologischer Verlag, 997 1472 .26,-

Was macht dıe erfolgreiche re qaus”? Kann 1e heutzutage nac  ge
Wırkungen ausüben? Der evangelısche eologe und Gemeıindepfarrer Raılıner
ecNnsien beantwortet dıese Grundfragen der Homuiletik anhand einer Untersu-
chung, dıe sich einem Vorbild Prediger wıdmet er Lüthı (1901-1982). In
seliner eıt als arrer erner ünster (1946-1968) War in der chwe17z
eıne stituton. Seine Predigten sprachen Massen und h:nterheßen Spuren hıs
hın Polıtık und Lıteratur. Die von ıhm herausgegebenen Predigtbände wurden
in großen Auflagen gC  C und in viele prachen übersetzt. Als 5 15
September 9658 seine Abschiedspredigt hielt, lauschten ıhr 27000 Menschen.

In selner kleinen Studıe Sp' ecnNnsien dem Geheimnis dieses redigers nach
urchaus 1im 1C. auf dıe gegenwärtige Sıtuation evangelıscher Predigt. „Wer dıe
1r verstehen will, muß seine Predigten auf sıch selbst einwıirken
lassen. Seıit dıe Stimme dieses redigers verklungen ist, sSınd WIT dazu auf dıe VON

iıhm herausgegebenen Predigtbände angewlesen“” (28) Eıngehend studıert und
analysıert der Verfasser redigtreihe ber das Buch des redigers Salomo
(1931:1952) und präzısıert in der Auseinandersetzung mıt der gegenwärtigen
omletik, Prediger heute Von alter Lüthı dreı grundlegende ınge lernen
können:

dıe 1e den kleinen Leuten und iıhrer Welt, dıe zugleich eine 1e
den Hörern ist Lüthı1 ist volksverbunden, begegnet den einfachen Leuten mıt
wacher Aufmerksamkeıt, 16 und Respekt, indem 1: beobachtet, Was Ss1e tun,
und hört.  > Wäas S1e Das Ergebnis sınd anschaulıche redigten.

dıe gründlıche uslegung des Predigttextes und se1in /Zutrauen Wort der
Schrıft Predigten en auf sorgfältiger exegetischer und hermeneutIi-
scher Arbeıt usdrücklıc bekennt sıch dem hermeneutischen Prinzıp,
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dıe Uurc dıe auszulegen und den re  eX innerhalb des (Jesamt-
ZEUgNISSES der 1ıbel verstehen. Seine Predigt hat den Mut ZU) Schriftge-
brauch und ewelIs und das Zutrauen, daß sıch das Wort der chrı
Aufmerksamkeıt verschafft

dıe Verbindung vVvon Predigt und Seelsorge. Lüthı War nıcht 1Ur ein eıden-
schaftlıcher Prediger, sondern auch eın ogroßer Seelsorger. Seine Predigten
werden einem der Seelsorge den Hörerinnen und Hörern

Rudolf Bohren, CINeTL. Professor für Praktısche eologıe hat dıesem Buch
eın Geleitwort und seine Erinnerungen er Lüthıi, beIl dem CI das and-
werk der Predigt gelernt hat und Von dem CT in seinem Predigtamt tief eeın
und gepräagt worden ist, beigesteuert. Aus vielen nırgends festgehaltenen
Szenen und Begebenheıten aäßt . ein facettenreiches Bıld alter entste-
hen

Dıiese pannende Untersuchung kann nıcht Pfarrern und Homiletikern
empfehlen, sondern auch allen, dıe alter Lüthı1 kennenlernen und sıch mıt ;:hm
beschäftigen wollen Leıider ist diesem Buch keine Bıblıographie der Von

erschıenenen Predigtbände beigegeben. Z7u bedauern ist auch, diıese kleine
Studıe doch etwas ist e1  Zu wünschen, das Buch von echsien
dazu beıtragen möge, vertieft über dıe Grundfragen eines ertragreichen
Predigtdiestes nachgedacht wırd

Rudélj' Bergen
eıtere Lateratur:

Friedrich angsam Helmut Thielicke Konkretion In Predigt und eologie.
wer, 1996 35() S7 98,- (s dıe Rezension dazu in diesem

Banı: des rbuchs, im Teıl der Buchbesprechungen ZUr Systematıschen
eologıe |Dogmatık])

Seelsorge
Miıchael Dıiıeterıich. Persönlichkeitsdiagnostik: Theorie und PFraxIis In ZaNZ,  1tli-
cher C Wuppertal und Urıc Brockhaus, 1997 an der Hochschul-
chrıften aus dem Institut für Psychologıe der ThH Friedensau beı Magdeburg).
Der ıte des Buches deutet an, Dıieterich sıch mıt dıiıesem Ban: eine 3fache
Aufgabe gestellt hat Persönlıchkeitsdiagnostik unter den Gesichtspunkten der
anzheıtlıchkeıt, der theoretischen undıerung und des Praxısbezuges. Hr
unterzieht sıch damıt einer Aufgabe, der bısher im deutschsprachıgen
christlıchen Bereich keine umfassende Veröffentliıchung gab erbeı geht der
Autor grundlıch, besser SOgar on auf VOL. Er egınn mıt einem


